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Auf die Spuren antiker Burg-
herren in Südtirol hat sich die 
Schützenkompanie Wilten be-
geben und feierte zusammen 
mit der Schützenkompanie 
Margreid ihre 40-jährige Part-
nerschaft auf der Burg Reifens-
tein in Freienfeld bei Sterzing. 
Sie besuchten die Burg bei 
Sterzing. Diese zählt zu den 
am besten erhaltenen Bur-
gen in Südtirol. Gut geschützt 
thront sie auf einem felsigen 

Burghügel in Elzenbaum in der 
Gemeinde Freienfeld. In histo-
rischen Unterlagen taucht Rei-
fenstein erstmals 1.110 auf, als 
sie den Herren von Stilfes als 
Lehen übergeben wurde. Von 
1469 bis 1809 befand sich die 
Burg im Besitz des Deutschen 
Ritterordens. Danach wurde 
die nie eroberte Burg der Fami-
lie Thurn und Taxis überlassen, 
die sie bis heute im glänzenden 
Zustand erhält.

Die Schützenkompanie Wilten und die Schützenkompanie Margreid feier-
ten ihre 40-jährige Partnerschaft auf Burg Reifenstein. Foto: Erich Staudinger 

Schützenkompanie Wilten 
eroberte Burg Riefenstein 

mehr darüber

Das Kammerorchester InnStru-
menti lädt am 10. September zu 
einem besonderen Konzert auf 
1.620 Meter ein. In der maleri-
schen Bergwelt der Muttereralm 
sind Highlights der klassischen 
Musik, Ausschnitte aus bekann-
ten Werken und ein Crossover 
zwischen Klassik und Tangomu-
sik. Die Muttereralm, Bergbahn 
bringt die Zuhörerinnen und 
Zuhörer rasch und bequem zum 
Konzertort auf den Berg, wo die 
Musikerinnen und Musiker von 
InnStrumenti unter der Leitung 

und Moderation von Gerhard 
Sammer mit herausragenden 
Instrumental-Solisten ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Crossover präsentieren. Als 
Solistinnen und Solisten konn-
ten diesmal die fünf Musiker 
des Groovin Tango Quintetts ge-
wonnen werden sowie die junge 
Flötistin Chantal Ramona Veit. 
Am Freitag, 8. September wird 
auf der Homepage bekannt ge-
geben, ob das Konzert am Berg 
oder im Haus der Musik statt-
findet!

InnStrumenti lädt am 10. September zum Klassik Open Air auf 1.620 Me-
tern ein. Foto: InnStrumenti 

InnStrumenti – Klassik 
Open Air auf 1.620 Meter 

„Kind Sein für Fortgeschrit-
tene“ – und das in seiner al-
lerbesten Form. So bezeich-
ne ich im Rückblick meinen 
Besuch beim Krapoldifest im 
Rapoldipark, das auch heuer 
wieder schlicht grandios war. 
Nein: Es war NOCH grandi-
oser als letztes Jahr. Ich war 
zwar mit meinen Kindern 
dort, aber ich muss sagen: 
Manches Mal waren meine 
Augen weiter, mein Staunen 
größer oder mein Lachen 
lauter als das meine beiden 
Knirpse. So bunt und fröh-
lich das Krapoldifest war, so 
müde waren die Kinder am 
Abend. Und glücklich. Was 
kann es Schöneres geben, als 
die eigenen Kinder nicht ins 
Bett bringen zu müssen, son-
dern wenn sie sich vor lauter 
Müdigkeit, das Erlebte noch 
einmal schildernd, ins Bett 
legen und einschlafen. Und 
auch man selbst ist müde 
von den vielen Eindrücken. 
Ein Wermutstropfen bleibt: 
Ich hatte keine Zeit für diver-
se Aufführungen am Abend. 
Und wenn ich mir Erzählun-
gen von jenen anhöre, die 
Karten für einer der Abend-
vorstellungen hatten, den-
ke ich mir: Zefix. Denn das 
Krapolidfest ist eben ein Fest 
für Jung und Junggebliebene. 
Was bleibt, ist die Erkenntnis: 
Wir sollten unsere Kinder 
viel öfter einfach nur Kinder 
sein lassen – und wir selbst 
sollten viel öfter das Kind in 
uns (wieder)entdecken. Dan-
ke dem Organisationsteam, 
das so viel Herzblut in die-
ses Festival steckt und dan-
ke allen Künstlerinnen und 
Künstlern, Artistinnen und 
Artisten für ihre wunderba-
ren Darbietungen!

Foto: C. Böhm

Krah! Krah! Krah! 
Was für ein Fest!
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Am Mittwoch, 6. September 
und Donnerstag, 7. September 
bietet die Stadt Innsbruck allen 
Innsbruckerinnen und Inns-
bruckern mit einem Senioren-
ausweis die Möglichkeit, an 
zwei Tagen kostenlose Ausflü-
ge in die umliegende Bergwelt 
zu unternehmen. Gemeinsam 
mit den Innsbrucker Verkehrs-
betrieben, Nordkettenbahnen, 
Patscherkofelbahn und Schlick 
2000 sowie in Kooperation mit 
der Innsbrucker Soziale Diens-
te GmbH wurde ein attraktives 
Angebot zusammengestellt, 
das bei jeder Witterung durch-
geführt wird.
 
Ausflugsprogramm
An beiden Tagen, 6. und 7. Sep-
tember, stehen Bus-Ausflüge 
zur Froneben Alm auf dem Pro-
gramm. Die Abfahrt ist bei den 
RathausGalerien, Eingang Stai-
nerstraße (vor dem Hotel „The 
Penz“), jeweils um 9.30 Uhr 
und 11.00 Uhr. Von der Mittel-
station im Ski- und Wander-
zentrum Schlick 2000 in Telfes 
im Stubai führt ein Fußweg (ca. 
60 Höhenmeter) zur Froneben 
Alm. Es wird auch ein Shuttle-
dienst angeboten. (Rückfahrt: 
jeweils 14.30 Uhr und 16.00 
Uhr). Eine Anmeldung ist erfor-
derlich: Stadt Innsbruck, Frau-
en und Generationen, Tel.: +43 
512 5360 8366

Auf den Patscherkofel 
Am Donnerstag, 7. September 
führt ein begleiteter Ausflug 
der ISD auf den Patscherkofel. 
Treffpunkt ist bei der Patscher-
kofel-Talstation um 11.30 Uhr. 
Eine Anmeldung bei der ISD 
unter der Telefonnummer +43 
664 80093 7861 ist erforder-
lich.

Innsbrucks Bergwelt entdecken – 
kostenloses Angebot Foto: Markus Mair

Senioren entdecken 
Innsbrucks Bergwelt 


